
            Joedel u. Simon mit Julia & Samuel Pietschmann  

                                    12206 P.O. Box, Ortigas Centre Postoffice, 1605 Pasig City, Philippines 

Hallo ihr Lieben,  

wir wollen euch mit unserem aktuellen Rundbrief gerne an unserer Freude teilhaben lassen! Denn 

das neue Drop-in Center „Hakbang ng Pag-asa“ (Schritte der Hoffnung) für Strassenkinder ist 

eröffnet! 
 

Drop-in Center 
Jeder der auf Manila´s Strassen unterwegs ist wird auf sie treffen – 

„Strassenkinder“. Allein der Name ist schrecklich und doch zeugt er von der 

traurigen Realität, dass in Manila tausende solcher Kinder auf der Strasse leben! 

Entweder weil sie für die Familie betteln müssen, oder weil sie von zuhause 

weggelaufen sind, oder weil sie gar kein zuhause haben! Sie sind dreckig, 

hungrig, hoffnungslos und verroht in ihrer Verhaltensweise. Das Leben dieser 

Kinder ist sehr schwer und sie sind nicht nur durch den 

Strassenverkehr, das Klima, Krankheiten, Dreck, Kriminalität und 

Drogenkonsum gefährdet, sondern sie sind auch so etwas wie 

„Freiwild“ für die Erwachsenen.  

Die philippinische Regierung versucht diesen Kindern zu helfen, ist 

jedoch mit der großen Aufgabe zumeist überfordert. Und auch wir 

Missionare und die Organisation „ProFil“ (der sozialdiakonische Arm 

des philippinischen Bundes Freier evangelischer Gemeinden) wollen 

diesen Kindern helfen. Doch wir fragen uns, auf welche Art 

und Weise das am besten geschehen kann?   

Umso mehr freuen wir uns zu erleben, dass Gott diese 

Kinder auch auf dem Herzen hat und er nun Wege zur Hilfe 

bereitet hat! Beim öffentlichen Markt in Cainta gibt es 

viele dieser Strassenkinder. Und genau dort hat Gott ganz 

plötzlich eine Möglichkeit geschaffen, in einem großen 

Haus zweieinhalb Räume zu mieten.  

Während unseres Heimat-

aufenthaltes hat das übrige AM-Team 

auf den Philippinen in monatelanger 

harter Arbeit – und mit zusätzlicher 

Hilfe von Filipinos und einem 

deutschen Bauteam, welches zwei 

Wochen in Manila war - dafür gesorgt, dass diese 

Räume vom Rohbau-Zustand in ein funktionales und schönes Drop-in Center verwandelt wurden!  
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Wir Pietschmanns freuen uns, dass wir die letzten 

Schritte der Arbeiten und die Eröffnungsfeier 

miterleben durften. Das Center wird nun von 

„ProFil“ geleitet und Anfang Oktober wurden vier 

weitere philippinische Mitarbeiter für ihren 

wichtigen und herausfordernden Dienst gesegnet.  

Jetzt sind die Türen für die Strassenkinder 

geöffnet. Und sie kommen in Scharen! 

Endlich haben sie einen Platz gefunden, 

an dem sie tagsüber sicher spielen, sich 

ausruhen, sich waschen können und 

etwas zu Essen bekommen. Außerdem 

haben sie dort die Möglichkeit ihre 

Kleidung zu waschen oder sie bekommen 

gespendete Neuwertige. Die 

Mitarbeiter wenden sich ihnen zu 

und versuchen ihnen die Liebe 

Gottes zu vermitteln. Endlich erleben 

die Kinder dadurch, dass auch sie 

wertvoll und geliebt sind!  

Wir hoffen und beten, dass diese 

Kinder durch das Center Hoffnung für 

ihr Leben und ihre Zukunft schöpfen 

und Gottes Handeln in ihrem Leben spüren! Und wir 

denken auch an die Mitarbeiter, die fünf Tage die Woche 

die traurigen Lebensgeschichten der Kinder hören und 

ertragen müssen. Wir beten dafür, dass Gott sie mit der 

nötigen Kraft, Liebe und Ausdauer ausstattet, damit sie 

diese wichtige Arbeit noch lange tun können.   

Und auch die Strassenkinder selbst brauchen Gebet für Bewahrung vor dem Zorn mancher Eltern. 

Denn diese wollen, dass die Kinder betteln und Geld verdienen, anstatt im Drop-in Center zu Essen, 

zu spielen und das Evangelium von Gottes Rettung zu hören. Doch wir sind voller Zuversicht, dass 

Gott diese Kinder segnen und ihnen eine bessere Zukunft ermöglichen will. Und das macht uns 

hoffnungsvoll. Ein Gefühl, welches wir den Kindern auch wünschen! 

 
 

Übrigens… 
• Momentan gibt es immer wieder schwere Erdbeben im Süden der Philippinen.  

• Simon wird ab November ein Semester Kirchengeschichte an der ETCP unterrichten. 

• Joedel trainierte einen Frauen-Chor für das 25jährige Gemeindejubiläum der Floodway Christian Fellowship. 



K4K Kidscamp  

Neben der Eröffnung des Drop-in Centers war 

ein weiteres Highlight das 7. Kids for the King 

Camp vom 22.-25. Oktober. Das Thema 

hieß „Lumapit ka kay Hesus“ („Komm zu 

Jesus“). Es war eine sehr wertvolle und 

gesegnete Zeit zusammen mit 90 

Kindern aus verschiedenen FeGs und 35 

Mitarbeitern. Dieses Jahr war Joedel mit der 

Durchführung eines Chor-Workshops und dem 

Vortragen einer Geschichte daran beteiligt. Die 

Kinder konnten während des Kidscamps durch 

verschiedene Workshops, Lieder, Lernverse und 

Andachten mehr über Gott erfahren und 

erleben, dass sie wertvoll sind und zu jeder Zeit 

zu Jesus kommen können. Die dort gebastelten 

Kunstwerke der Kinder konnten sie mit nach 

Hause nehmen und diese sollen sie auch nach 

dem Camp daran erinnern, dass sie keine Angst 

zu haben brauchen, denn sie können mit allem und jederzeit zu Gott kommen. Auf dem Nachhauseweg 

im Bus sangen die Kinder fröhlich alle gelernten Lieder und selbst am Sonntags-Gottesdienst danach 

traten die stolzen Kinder in ihren Gemeinden mit dem Erlernten auf. Wir beten dafür, dass die Kinder sich 

in schwierigen Zeiten an die Lieder und Verse erinnern und sie in ihren Herzen behalten.  

 

Gebetsanliegen  

• Bitte betet für Freude, Kraft, Bewahrung und Segen für die Mitarbeiter und 

Strassenkinder des Drop-in Centers Hakbang ng Pag-asa.  

• Bitte betet für Simons Vorbereitungen für den Unterricht an der ETCP (College).  

• Bitte betet um Bewahrung vor weiteren Erdbeben. 

• Bitte betet für Bewahrung, Gesundheit und Kraft für unseren Dienst im anstrengenden 
tropischen Klima und das Leben in einer Millionenstadt.  

 

Vielen Dank für all eure Gebete und finanzielle Unterstützung!  
Der Bibelvers für diesen Brief ist aus Römer 12,12: „Seid fröhlich als Menschen der Hoffnung, bleibt 

standhaft in aller Bedrängnis, lasst nicht nach im Gebet.“ 

Es grüßen euch ganz herzlich eure 4 Pietschmanns,  

 

 

 Simon      Joedel  mit Samuel  und Julia 
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